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Wiesbadener
Kur* und Fremdenliste

Bracheint täglich ; Sonntags : HauptHsic der anwesenden Fremden.  •
Bezugspreis : für einen Monet  13 Bill., für Selbstabholer, frei Haus 2.00 BilL  •

I Fmzaine Nummer mit der Kurhauptliste ISO Milliard., mit der Tagesfremdentiste  <
5 und dem Kurhausprogramm 100 Milliarden  J
• FäUen höherer Gewalt, Betriebsstörungenoder Streiks haben die Bezieher keinen  •
5 dwynwft auf Cieferung des Blattes oder auf Rückzahlung des Bezugspreises, :

. . . . . . *»•>•;» » - » » - * *

Anzeigenpreisefür Wiesbaden und Vororte: Die 34 mm breite Petitseile ZOOMüüard,
die 60 mm breite Reklameseile 400 Milliard., die 84 mm breite Reklameseile
500 u. 600 MilliardFinanzVergnügungs - u. auswärtige Anzeigen 250, 600, 700 u.
1000 Milliard. / Für Anzeigen an bestimmt vorgeschriebenen Cagen wird keine

Gewähr übernommen. / Anzeigenannahme bis 10 Uhr vormittags,
- Schrift- und Geschäftsleitung: Fernsprecher Nummer 3600.

Nr. 27.

Öie Programme für Kurhaus und Theater
befinden sich auf Seite 2

Aus dem Kurhaus.
In dem Kammermusikabend des Bergmann-

Quartetts
■̂eute Dienstag, den 27. Januar , gelangen ausschliess-
Jl ch  Werke lebender Meister zum Vortrag. DieQuartette von Hindemith und Jarnach  werden
‘n Wiesbaden zum ersten Male  zu Gehör ge¬
bracht. Die Wiedergabe dieser beiden Quartette

auch des Quartettes von Bernhard Sekles stellt
die grössten Anforderungen sowohl an die tech¬
nischen Fähigkeiten, wie auch an die Gestaltungs¬
kraft der 4 Spieler. Das Programm dürfte be¬
sonderes Interesse bei dem kunstliebenden Publikum
er regen. Die Eintrittspreise betragen 1, 2 u. 3.— Mk.

Lichtbildervortrag.
Am 29. Januar abends 8 Uhr wird Herr Dr. Heinz

Artur Strauss , ein ehemaliger Wiesbadener, im kleinen
Saal über das Thema : „Die Astrologie und
’hre Deutung in alter und neuer Zeit“
®inen Vortrag mit Lichtbildern halten. Dr. Strauss
, * in Mündien mit seinen Ausführungen grosses
fresse gefunden. Dem lebhaft umstrittenen Ge-
^iet  versucht er eine gangbare Strasse abzugewinnen.
beine Blutsverwandtschaft mit Kepler, dem Astro-
’iomen und Astrologen der deutschen Reuaissance
'ässt wohl seine besondere Veranlagung für dieses
seltsame Doppelgebiet verstehen . — Die Eintritts-
Preise zu diesem Lichtbildervortrag betragen : 1,

Dienstag 9 27 , Januar 1925,

betragen für Abonnenten und Kurtaxkarteneninhaber
4 Mk., für Nichtabonnenten: 6 Mk. zuzüglich
0,20 Mk. Garderobe und 0,10 Mk. für Wiesbadener
Nothilfe.

59. Jahrgang

Hz 21/.. 3.- Mk.
Der erste Maskenball

: fj ndet am kommenden Samstag in sämtlichen Räumen
£es  Kurhauses statt . Das Interesse für diesen ersten
öal1  ist bereits ein ganz gewaltiges. Insbesondere
^on auswärts : Frankfurt , Darmstadt , Mainz, Rüdes-
“2im, Koblenz, ja bis nach Mannheim hinunter liegen
Anfragen und Kartenbestellungen vor. Um die
Besucher alle aufnehmen zu können, wird die Kur¬
verwaltung die Keller-Räume, in welchen eine
^hrammelkapelle zum Tanze aufnimmt, mit in die
Veranstaltung einbeziehen. Hiesigen Interessenten
empfiehlt die Kurverwaltung die Kartenlösung bereits
Während der Woche vorzunehmen, um dem Andrange
am  letzten Tage zu steuern . Die Eintrittspreise

Theater und Kunst in Wiesbaden.
— Staatstheater , Paul Geräldy, dessen Schauspiel

„Aimde“ erstmalig am 31. d. M. im „Kleinen Haus “ in Szene
geht, ist neben Vildrac der bedeutendste Vertreter der
modernen französischen Dichtung . Sein Gebiet ist das zarte,
feinste Seelenregungen aufspürende Kammerspiel. In der
heute Dienstag im „Kleinen Haus “ stattfindenden Aufführung
von „Erdgeist “ gastiert Magda Garden vom Neuen Stadt¬
theater in Wien als „Lulu“ auf Anstellung.

Das Neueste aus Wiesbaden.
— Der Preis für Brötchen in Gasthöfen. Der

Pfennig ist wieder zu Ehren gekommen und einem
Mangel an Kupfermünzen kann die Reichsbank jeder¬
zeit abhelfen! Ein Augsburger Gastwirt , der glaubte,
noch immer Inflationsgewohnheiten fröhnen zu
können, verlangte für eine Semmel den Preis von
5 Pfennigen. Das Amtsgericht Augsburg verurteilte
ihn zu drei Tagen Gefängnis wegen Preistreiberei
und zu einer Geldstrafe von 300 Mk. bzw. 10 Tagen
Gefängnis.

WILHELMSTRASSE 36
PARK -KAFFEE
PARK -BAR
PARK -CABARET
PARK -TABARIN

FÜHREND FÜR WIESBADEN

dvd. Postsendungen nach New York. Die
Reichspostverwaltung macht darauf aufmerksam, in
der Aufschrift von Briefen nach New York auch das
zuständige New Yorker Ortspostamt  anzugeben.
Beim Vorhandensein einer genügenden Anzahl von
Briefschaften ist nämlich beabsichtigt, besondere Brief¬
beutel nach den einzelnen Ortspostämtern in New York

a/e

„Die heilige Johanna“.
Erstaufführung im Staatstheater.

, Die Johanna von Are, ein Doifmädchen aus
den Vogesen, wurde um 1412 geboren, wegen
Ketzerei, Hexerei und Zauberei im Jahre 1431 ver¬
brannt , gewissermaßen rehabilitiert im Jahre 145b,
zum Gegenstand der Verehrung gemacht 1904,
selig gesprochen im Jahre 1908 und endlich heilig
gesprochen im Jahre 1920. — Hier das nackte
Gerüst historischer Tatsachen , aus dem Bernhard
Shaw,  der vielgeliebte geniale Spötter , dies inter¬
essante und kluge Bühnenwerk schuf, das seines¬
gleichen wohl in den letzten Jahrzehnten nicht

In einer Vorrede, die halb so lang ist als das
)Yerk selbst, nimmt er zu seiner Heldin und ihren
hienschlichen Eigenschaften sowie zu ihrer Umwelt
Stellung, das zeigt deutlich, wie vielseitig und
Psychologisch tiefgründig er diese Figur gezeichnet
hat. ln grandioser Kurve vollzieht sich in nacht¬
wandlerischem Draufgängertum der romantische
Aufstieg des Mädchens, die menschenbeschämende
Tragödie ihres Sturzes , die Rehabilitierung und
Heiligsprechung. Shaw zeigt den Weg Johannas
yon Anfang an mit erschütternder Klarheit — das
ist aber nicht allein der Fall des Mädchens von
Domr̂ my, das hier ist die Tragödie aller Zeiten
und jedes Menschen : wir sind unfähig , aus
tausenderlei Rücksichten, das Neue, Unerhörte,
Gewaltige aufzunehmen, zu begreifen und dem
• nach  einzuschätzen . Man tötete , und tötet
immer noch den Propheten , den Glücksbringer,
man tötet zum wenigsten seine Seele. Und erst

abzufertigen. Beim Umgehen der Stadtsortiersteile
im New Yorker Hauptpostgebäude kann mit einer
um 24 Stunden beschleunigten Zustellung gerechnet
werden.

Neues vom Tage.
— Subskriptionsball in der Berliner Staats¬

oper. In der Staatsoper fand seit langen Jahren
zum erstenmal wieder ein Opernbali statt . Man
hat damit die Tradition der berühmten Berliner
Subskriptionsbälle wieder erneuert , die schon seit
vielen Jahren vor dem Kriege nicht mehr abgehaiten
wurden. Die Bürgerschaft beteiligte sich in grosser
Zahl. Vielleicht war das Bild des Publikums selbst
nicht ganz so glänzend wie früher, als die bunten
Uniformen der vielen Offiziere und die Hoftrachten
so scharf hervortraten . Noch mehr als in früheren
Zeiten gingen also Pracht und Farbe des bewegten
Bildes von den Frauen aus , unter denen die Bühnen¬
künstlerinnen Berlins besonders zahlreich vertreten
waren. Ausser den Toiletten war besonders der
Kopfputz für das Fest charakteristisch. Man sah
viele weisse, auch blaue Perücken. Der Reichs¬
präsident und der Reichskanzler waren nicht an¬
wesend.

— Katastrophale Influenza-Epidemie in Tokio. Eine
schwere Jnfluenzaepidemie hat die Stadt und ihre Vororte
heimgesucht . Mehr als 4000 Todesfälle sind innerhalb der
letzten 20 Tage gemeldet worden. Die Epidemie, die immer
noch im Zunehmen begriffen scheint , hat eine panikartige
Stimmung in der Bevölkerung hervorgerufen . Aerzte und
Pflegepersonal reichen nicht aus, um auch nur in den dringend¬
sten Fällen Hilfe zu leisten.

— Feuer im „Blauen Yogel“. Im Theater des russischen
Kabaretts , Blauer Vogel“ in Schöneberg-Berlin hat ein Gross¬
feuer das Foyer , die Garderobe und das Büro zerstört.

Lustige Ecke.

in späteren Geschlechtern lernt man die schuldige
Ehrung, ln der Tat , es würde einer heiligen
Johanna im zwanzigsten Jahrhundert genau so
ergehen wie im fünfzehnten Jahrhundert . Gegen
alle die Toren und Unverständige, die da aus
menschlichem Irrtum kreuzigen, läuft Shaw ge¬
waltig Sturm, sein Witz und Sarkasmus , sein Spott
sind maß- und zügellos. • Weder der König, noch
der Adel, noch der Klerus oder der Feldherr, die ja
alle die Ueberlegenheit des Genies nicht ertragen
können, werden vorn Dichter geschont . Seine
satyrischen Seitenhiebe sitzen, und man findet
jedesmal , dass sie ganz am Platze sind, und dass
es gut ist, dass sie einmal so sicher geführt
wurden.

Weil all diese Menschen von Fleisch und Blut
sind, weil sie alle eine so einfache Sprache reden,
so vom Pathos (der Klassiker) entkleidet sind,
deshalb wirkt diese Dichtung trotz all des
witzigen Gefunkels so ungeheuer erschütternd und
packend. Dramatisch ist diese Szenenfolge gerade
nicht, nur in der Gerichtssitzung , die pracht¬
voll im Aufbau verläuft, steigert sie sich zur rich¬
tigen Tragödie. Ihr folgt als nächstköstlichster Teil
der Dichtung und als echtester Shaw der Epilog
mit der Gewalt feinster Dialektik und der strengen
herben Zeichnung der Personen . Hier schlägt man
von des Dichters Hieben getroffen als Zuschauer
voll reuiger Erkenntnis an die Brust, denn es liegt
die grössere Tragik gewiss über uns Richtern, seien
wir Könige, Diener der Kirche oder einfache Erden-
würmer, die wir Scheite zum Holzstoss tragen
müssen, als über denen, die man verbrennt.

— Die verkehrte  Welt . Mama : „Mein Kind! Du
wirst übermorgen sechzehn Jahre alt , du wirst also unter die
Erwachsenen zählen. Es ist die höchste Zeit, dass du dir die
Haare abschneiden lässt und deine Kleider verkürzest.

Stoßseufzer. „Wird hier nicht ein Kassierer gesucht V"
„Leider zwei ! ’n neuer und ausserdem der alte !“

Der Grund. „Lieber Junge , du hattest mir bestimmt
versprochen , deine Schulden im Laufe des Winters zurück
zuzahlen“. „Das hatte ich auch vor, aber wir haben ja dies
Jahr gar keinen Winter gehabt ‘.

Die Aufführung leitete der Intendant Dr. Hage-
mann  selbst , der hier ein Regiemeisterstück schuf.
Die Steigerung bis zur Inquisitionsszene war vor¬
trefflich geführt, er erlaubte keinen falschen Ton,
keine blasse Figur. Farbe und Frische hatte alles.
Von starkem Stimmungsreiz waren die Bühnen¬
bilder. Die Aufgaben wurden von den Darstellern
mit Fleiss und Verständnis gelöst. Fräulein Nowack
hielt als Johanna hohes Niveau. Mit starker Inten¬
sität inneren Erlebens, mit ihrer prachtvollen
Naivität, mit ihrer Stimme, die soviel Seele hat,
schuf sie dies von ihrer göttlichen Aufgabe durch¬
fieberte Mädchen. Besonders angenehm fiel ihr
kluges Maßhalten in der Gerichtsszene auf;  es
bedeutet demgegenüber nur ein winziges Fehlerchen,
dass man ihr das Soldatische nicht so recht glauben
konnte . Dass der starke Beifall sie immer wieder
am Schlüsse rief, war sehr wohlverdiente An¬
erkennung . Ohne Uebertreibung spielte Herr
Herrmann  den läppischen Dauphin, fesselnde
Persönlichkeiten waren der englische Graf des
Herrn Momber  und der Bischof des Herrn Dr. Ger¬
hards,  sehr wirkungsvoll spielten auch Herr
Langhoff  den Dünois, und Herr Breitkopf
den sympathischen Bruder Martin und Herr
Schwab  den Erzbischof. Die grosse Zahl der
übrigen Mitspieler sei insgesamt mit einem ver¬
dienten Lobe bedacht.

So vereinten sich Dichtung, Regie und Dar¬
stellung, um dem Abend das Gepräge eines Er¬
lebnisses zu geben. Das Haus war vollbesetzt und
in stärkster Spannung, der Beifall war, anhaltend,
ek war ein Sieg auf der ganzen Linie. mw.

_
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8 Uhr  im grossen Saaie:

Dienstag , den 27.  Jaitaar 1925.
Nachmittags 4 Uhr:

Abonn @m©iife”I£©2izert
des städtischen Xororchesters

(Dutzendkarten haben Gültigkeit)
Leitung:

Musikdirektor H. JRMER
Vortragsfolge:

1. Ouvertüre zu
„Das Leben für den Zar“

2. a) Entr’acte aus „La Colombe“

IV» Volks -Sympboniekoiizert
Samstag , den 31 . Januar

Ab  8 Uhr abends in sämtlichen Räumen
des Kurhauses:

I- Maskenball

Freitag, den 30, Januar , Stammreihe C:
Die heilige Johanna

Anfang 7 Uhr.

Samstag , den 31. Januar .- bei aufgeh. Stammkarten:
nachmittags 21/s Uhr:

Aschenbrödel

Sonntag , den 1. Februar

Abends 71/s Uhr , Stammreihe D.

4 und 8 Uhr:

Abonnements -Konzerte
8 Uhr im kleinen Saale:

. M. Glinka
Ch. Gounod

b) Bacchantinnentanz aus
„Philemon und Baucis“ .

3. Walzer aus „Der Rosenkavalier“
4. Tonbiider aus „Rheingoid“ .
5. Vorspiel zu „Loreley“

Moderner Lieder - und Klavier-
Abend

Ch. Gounod
. R. Strauss
R. Wagner

. M. Bruch
6. Peer Gynt-Suite Nr. 1 . E. Grieg
1. Morgenstimmung ii. Ases Tod 11!. Anitras Tanz

IV. In der Halle des Bergkönigs

Täglich ab  4 Uhr nachmittags:
Casino -Ecarte -Spiel!

Lilleffa - Spiel.

Madame Butterfly

Sonntag, den 1. Februar, Stammreihe B:
Lohengriu

Anfang 51,» Uhr.

Staatstheater Wiesbaden
Kleines Haus

Abends 8 Uhr:
Abonnements -Konzert

Staatstheater Wiesbaden
Grosses Haus

des städtischen Knrorchesters
(Dutzendkarten haben Gültigkeit)

Leitung:
Musikdirektor » . JRMER

Dienstag , den 27. Januar 1925.
30. Vorstellung . Bei aufgehobenen Stammkarten.

Sondervorstellung für den Beamtenbund:

Vortragsfolge:
1. Ouvertüre zu „ Alfons und Estrella“ F. Schubert
2. Ballett-Suite . Rameau-Mottl
3. Variationen aus dem

A-dur Quartett . L. v. Beethoven
4. Erinnerung an Chopin . . . . J . H. Bekker
5. Ouvertüre zu „Der Nordstern“ G. Meyerbeer
6. Vf. ungarische Rhapsodie . F. Liszt

Abends 8 Uhr im kleinen Saale:

Bcrgmaim - Quartctt
II. Abend

Ausführende:
RUDOLF BERGMANN (!. Violine)

WILFRIED HANKE (ll . Violine)
HANS JORGENSEN (Bratsche)

ALFRED JESCHKE (Violoncello)
Eintrittspreise : 1, 2, 3 Mk.

Für Wiesbadener Nothiife: 0,10 Mk.
Garderobegebühr : 0,10 Mk.

Der Vogelhändler
Operette in 3 Aufzügen (nach einer Idee des Bierille) von

M. West und L. Held.
Musik von Carl Zeller.

In Szene gesetzt von Bernhard Herrmann.
Personen:

Kurfürstin Marie Marta Sommer
Baronin Adelaide Hof- . M. Doppelbauer
Comtesse Mim» ( damen . Elisabeth Schmidt
riaron Weps, kurfürstlicher
, , ,,)Vald; und Wildmeister . . . . Bernh . Herrmann
Oral Stanislaus , Oarde-Offizier,

sein Neffe . . . Erich Lange
von Scharrnagel , Kammerherr . Hans Bodius
Würmrhen Professoren . Guido Lehrmann

ürmchen j . Hans Bernhöft
Adam, .Vogelhändler aus Tyrol . . . . Heinrich Schorn
Die Briefchristel . Gretel Walters
Schneck, Dorfschulze . Ferdinand Wenzel
Emmerenz, seine Tochter . . Elsbeth Weber
Nebek Wirtin . Leon. Mühldorfer
Jette Kellnerin . Elfriede Hess
yuendel , Hoflakai . Richard Mathe«

Dienstag, den 27. Januar 1925.
14. 'Vorstellung. 24, Vorstellung . . Stammreibe VL

Erdgeist
1ragödie in 4 Aufzügen und einem Prolog

von Frank Wedekind.
ln  Szene gesetzt von Dr. Wolff von Gordon.

Prolog : August Momber
Personen:

Medizinalrat Dr. Goll . Pani Wiegnri
Dr. Schon . August Momber
iwk .ric i“ , . ■ • Paul Breitkopf
Schwatz , Kunstmaler . . Wolfgang Langhoff
Prinz Escerny , Afrikareisender . Gustav Schwab

Rodn öo, Artist . . . . Guido Lehman»
Hugenberg Gymnasiast . Erich Buschardt
Eschench , Reporter . August Schwade

i  L ' W i ' • .Magda Garden a. G.Gräfin Geschw.tz Malerin . Genia Nelle*
Ferdinand Kutscher . Hans BernhöftüeHriette , Zimmermädchen . . .
Ein Bedienter . ! Walter Kenne

Spielleitung : Dr. Wolff von Gordon.

Mauroner
Eggdi
Nazi
Strizi
Magerl
Zwilling
Keller
Weinleber 1
Ein Bauer

Einrichtung des Bühnenbildes : Friedrich Schlei»
Tanzkostüme : Philipp Bach.

Nach dem 2. Aufzuge 15 Minuten Pause.
Anfang 7%  Uhr . Ende 10»/« Öhr

Tyrol er
Heinrich Weyrauch

. Robert -Marke
- . Max Böhme

• ■ ■ - . Robert Remstedt
I . . Herrn. Nerking

Gemeinde- . Alfred Wutschel
| Ausschüsse . Hans Schah

William Russell
Herrn. Lautem anu

Wochenübersicht
Mittwoch , den 28. Januar

4 und 8 Uhr:
Abonnements-Konzerte

Donnerstag , den 29. Januar
4 und 8 Uhr:

Abonnements-Konzerte
8 Uhr im kleinen Saale:

Lichtbildervortrag
Dr. HEINZ ARTUR STRAUSS

über

Astrologie

:. . . . -nenn . uuuieraaBa
Em Piqueur - . . . . Karl Dempewolf
Ort : ln der Rheinpfalz. — Zeit : Anfang des 18. Jahrhunderts.

Musikalische Leitung : Dr. Richard Tauner.
Spielleitung : Bernhard Herr mann.

Bühnenbilder nach Entwürfen von Gerhard T. Biu hh <>!>-.
gemalt von Moritz Schoupal.

Einrichtung der Trachten : Philipp Bach.
Nach dem 1. und 2. Aufzuge je 12 Minuten Pause.

Anfang 7 Uhr. Ende 10 Öhr.

Wochenspielplan
des Staatstheaters Kleines
Mittwodh, den 28. Januar , Stammreihe 11:

La Traviata
Anfang 71/, Uhr.

Donnerstag, den 29. Jan ., Stammreihe 111:
Und das Licht scheinet in der Finsternis

Anfang. 7%  Uhr,

Freitag, den 30. Januar , bei aufgeh.Stammkarten :
Sondervorstellung für die Volksbühne :

Der Wildschütz
Anfang 7 Uhr.

Wochenspi elplan
des Staatstheaters Grosses Haus
Mittwoch, den 28. Januar , bei aufgeh. Stammkarten:

Die heilige Johanna
Anfang 7 Uhr-

Donnerstag, den 29. Januar , Stammreihe G:
Der fliegende Holländer

Anfang 7 Uhr.

Samstag , den o1. Januar , bei aufgeh. Stammkarten :
Aimee

Anfang 7*:s Uhr.

Sonntag, den 1. Februar , bei aufgeh. Stammkarten:
Die vertagte Nacht.

Anfang 7 Uhr.

r
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JULIUS BORMASSo . n»
Einziges Warenhaus am Platze «"■gr “ WIESBADEN ü' lfüs Einziges Warenhans am Platze
Enorme Auswahl aller Artikel für Luxus und Bedarf

SlädtisdieBadhäuser
Kaiser Friedrich-Bad

Städtisches Badhaus u. Inhalatorium
Langpässe 38/40

Thermal- und Süsswasserbäder, desgl.
Kohlensäure-, Sauerstoff- und sonstige
Zusatzbäder, Massagen, Hochdruck¬
duschen von S Uhr vormittags bis 6 Uhr
nac hmittags.
Moor. ung Sandbader, Duschmassagen,
l*doch nur nach vorheriger Bestellung
en  der Kasse des Badhauses, von 8 Uhr
°°r>nittags bis 6 Uhr nachmittags.

" Wasserbehandlung , Fangopackungen,
Wärmebehandlung, elektr. Licht- und
Wasserbäder von 8 bis 1 Uhr vormittags
und 3 bis 6 Uhr nachmittags.

(Für Damen Dienstag und Freitag
vormittags geschlossen .)

4- Römisch -irische Behandlung : für Herren
von  8 Uhr vormittags bis 6 Uhr nach¬
mittags ausser Dienstag und Freitag vor¬
mittags. Für Damen Dienstag von  8 Uhr
vormittags bis 6 Uhr nachmittags und
Freitag vormittags von 8 bis 1 Uhr.

5. Inhalationen von 8 bis l Uhr vormittags
und 2‘/s bis 6 Uhr nachmittags.
Am Sonnabenden Badezeit bis 7 Ubr

nachmittags.
8 » nn - o. Feiertags geschlossen

Badhaus
zum Schützenhoi

Schütz enhoiatr aase 4

Thermalbäder mit Ruhegclegeaheit

8 bis 1 Uhr vormittags und 3 bis 6
Uhr nachmittags.

An Sonnabenden Badezeit bis 7 Uhr
nachmittags.

Sonn* und Feiertags geschlossen.

r
Hotel-Restaurant-Union

Ecke Mauer« und Neugasse

Vornehm
bürgerliches Haus
B«kannt für erstklassige preis* . Köche

Gepflegte Weine and ff. Biere
Samstags und Sonntags abends

Kunst !er - Konzert
384a Besitzer : G. THIBOLT

Amiiidie Personenwagen
Kurhaus und am Kodibrunnen

Wiegegebühr: 0.20 Gr.-Mk.
Städtische Kurverwaltung.

Fosciiings-Vennistaltuiigen
der Kurverwaltung Wiesbaden

Samstag , den 31 . Januar:

I. Masken -Ball
Samstag , den 14 . Februar:

11. Masken -Ball
Samstag , den 21 . Februar:

[. Masken -Ball
Mittwoch , den 11. Februar:

Grosser

Faschings -Abend
Sonntag , den 22 . Februar:

Humoristisches Konzert
des Kurorchesters

Hermann Knapp
WIESBADEN

FrOdtle- u. Lebensmittel -GrosshanCinm/
Büro uud Engros-Lager: FriedriAstrasse 8

Verkaufslokal Marktplatz 3
Spezialität:

Rheinische Früchte -,Konserven
und Braunschweiger Gemüse -Konserven

frische und getrocknete Früchte aus direkten
Importen.

Leistungsfähigstes Haus und vorteilhafteste
Bezugsquelle für Wiederverkäufer . Hotels,

0 Restaurationen und Pensionen.
^ Preislisten auf WunsA zur Verfügung
Telefon 6458 Versand naA Auswärts,

inn:
UCULLUS*

die vornehme Weins/ube des guten Geschmacks
AM KOCHBRUNNEN, ECKE HOTEL ROSE.

Hl Tischbestellungen erbeten  unter
OK TELEFON Nr.6060s

Pension Villav.d.Heyde
Gartenstrasse 3 Telefon 264

Nahe Kurhaus und Theater . Schöne
Zimmer , bek . erstkl . Verpflegung von
6.50 — 8 Mk. einschl . Zentralheizung und

elektrisches Licht.

551

Herren-
Unterzeuge

LSchwenck
Mühlgasse%

Sporthemden .Sportwesten ,Herrensocken I

H. HAAS
Vornehme

Herren-Schneiderei
TAUNUSSTRASSE 13, 1. Stock

Ecke Oeisbergstrasse  368

sind es, um deretwillen

Kreyssel - Zi
unbedingt der Vorrang gebührt:

1. Sorgfältigste Auswahl des Rohmaterials
2. Fachmännische Verarbeitung
3. Die hierdurch bedingte hohe Qualität

_ 4; Vornehme, gediegene Aufmachung

n

Führendes Spezialhans
Qualität »-

Stahlwaren
für

Luxus und Bedarf
Messerschmiede
Großschleiferei

6.  Eberhardt
HofntMsersehmled

Laug —46 —aasse
Gegr. 1868 Fernapraeher 6183
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Tages-Fremdenlisle.
Mach den Anmeldungen vom 24. Januar 1925

(Nachdruck verboten ).
Althen -, L, Hr . m. Fr ., Hotel Bristol
Baumeister , F., Hr ., Köln Bose
BeTger, H, Hr ., Köln Taunus -Hotel
Berg, L, Hr ., Düsseldorf Grüner Wald
Binmmger, A., Frl ., München Mon Repos
Bischof, R., Hr ., Ludwigshafen Etirop .. Hof
Bitfcnich, R, Hr ., Mannheim Europ . Hof
Blum, M., Hr ., Limburg Karlshof
Bodenheimer, M., Hr . m. Toeht ., Frankfurt

Schwarzer1 Bock
Bohlender, W., Ha-., Frankfurt , Hansa -Hotel
Böninger, A., Hr ., Bonn Goldener Brunnen
Bosch, Ph , Hr ., Wttrzburg Grüner Wald
Braun , M, Hr ., Schiffweder, Gold. Brunnen
Brückner, 0 ., Hr , Nttniberg Rose
Brunningei:, G., Hr:., Regenshurg, Gr. Wald
ßrüthner , W., Hr ., Kassel ' Rodina,

Cagneaux, G„ Hr ., Paris Reichspost
Ohambon, Oh., Hr ., Marseille, Prinz Niko-la-s
Diedericlis, K, Hr ., Diisseldorf, Gr. Wald
Diener, C., Hr . m. Beg-L, Limburg , Metropole
Dietz, A, Hr ., Frankfurt Schwarzer Bock
Döhrnes, J , Fr ., Düsseldorf Bellevue
Dorschen, P ., Hr . m. Fr ., Gevelsberg

4 Jahreszeiten
v. Dungern-Dehrn, 0 ., Fr kr . m. Frfr .,

Schloss Dehrn Kaiserhof
Dusterwald , J ., Hr ., Andernach , Gr. Wald

, Eberlein, M„ Hr ., Nürnberg Grüner Wald
Elbenberg, J , Hr ., Hamburg- tJnibn
Einsfelder , E, Hr . m. Farn, Müllreim-
,,, Schwarzer Bock
Ekard -, K, Hr ., Hanau Grüner Wald
Lass len, G., Hr ., Konstanz Metropole
Lrcklentz , XL, Hr . m. Fr ., Köln, Schw^ Bock
Ermann-, Fr ., Kaiserslautern Kaiserhof
Esslen, K., Hr ., Gross-Raden Kaiserhof
Eversbusch, A., Hr . m. Fr , Speyer Rose

hried , Th., Hr . m. iam ., Landau , Kaiserhof
Friedrich , AL, Frl ., Krefeld Grüner Wald
luchs -, E, Hr ., Berlin Central -Hotel
iüs , A., Hr ., Limburg Metropole
Gattzner , K., Hr ., Berlin Hansa -Hotel
G-effera, K ., Hr . m. Er., Erfurt , Sehiw. Bock
Giersch, F., Fr . m. Toeht . u. Sohn, Plaidt

Dradenstr . 4
Goetz, E„ Hr . m. Fr ., Colmar Hotel Vogel
Goldstein, L., Hr ., Danzig Herderstr , 35
Gallade, G., Hr ., Köln Taunus -Hotel
Gocliheimer, J ., Hr ., Frankfurt Metropole
Gral , L, Hr ., Frankfurt Schwarzer Book
Greve, W., Hr ., Amsterdam Hotel Nassau

Diens tag, den 27. Januar 1925. Nr. 27-

l-aurus , E., Hr ., Marseille Prinz Nikola-s
Feye, R., Hr . m. Fr ., Lorch Hotel Vogel
rascher, M-, Frl ., Villingen, Christi . Hospiz II
rtschen P ., Hr ., Leipzig . Grüner Wald
Mats , K., Hr ., Em& Hotel Vog'ei

SpielwarenJhaus

(Diesel
Z&

C9
Kleine Burgjsfcr. 1

Puppen

Haas , J -Hr ., Berlin Central -Hotel
tt  i ^ k &ttdadorf Hotel Kassa-u
Habhg , H ., Hr . m. Fr ., Köln Hotel Bern
Hachner , 0 ., Hr ., Berlin Römerbad
Hecht , W., Hr ., Berlin Grüner Wald
von Heegen, G„ Frl ., Berlin Hotel, Bristol
Heilbron , H„ Hr ., Berlin Hansa -Hotel
Hem, E., Hr ., Köln R^se
Hertz , H, Hr ., Krefeld Hansa-Hotel
Herz, W, Ilr ., Krefeld Grüner Wald
Hej-z, M, Hr ., Ludwigshafen Hansa -Hotel
fjerz , L., Hr ., Frankfurt Hansa -Hotel
Heute, A., Hi-., Freiburg Grüner Wald
Hoch haussier , H„ Hi-, m. Kind u. Jtegl.

i tt  Schwarzer Bock
Hochhut , W„ Hr . nt. Fr ., Eschwege
, , , , Grüner Wald
Holzlianer , L, Fr ., Berlin, Bieretadter Str . 48
Hoppe, E., Hr ., Godesberg Weisse Lilien
Jacobi , St ., Hr ., Berlin Quisisana
Jan es, E ., Hr ., Krefeld Hotel Nassau
•Temisen, A., Hr ., Frankfurt Regina-Hotel
Juda , A. Hr . m. Er., Köln Kaiserhof
Juda , J Hr ., Köln Kaiserhof
Kahn , H„ Frl ., Saarbrücken Kaisenhof
Kahn , J , Hr ., Dortmund Schwarzer Bock
Ktubacli , G., Hr ., Eins Hotel Vogel
Kassel-, W., Hr ., Göppingen Evang . Hospiz
Katzenstein . S„ Hr ., Nahbolleubach
v . Europäischer Hof
Keller, M, Fr, , Ludwigshafen Gold. Ross
Keller, 8, Hr , - Roee
Kessier , A, Hr , Hagen Regina-Hotel

J) ’1-- Pfungstadt Zur Stadt ,Ems
Klein, F, Hr , Waldmühle Zur Stadt Ems

KIooss, R, Hr , Bernau Pens . Bosholm
Königsberg, E, Er, Frankfurt Kaiserhof
Köster , W, Hr . m. Fr , Saarbrücken

Ho-tel : Kaiserho -f
Kramer . M., Frl ., Berlin. Bellevue
Kreis, vV., Ilr . m. Fr ., Haiuburg , H. Bristol
Kreuz , F., Hr . in. Fr ., Düsseldorf. Stadt E-m-s
Kruse , Hr ., Hamburg Röinerbad.
Kngelstadt , FFrl ., Fraukfuir > Römerbad
Kulekisi ', -1, Er, KapMenstr . 6
Kunzl, E, Hr , Berlin Evang. Hospiz

Rat , H, Erl, Pfungstadt Zur Stadt-
Rittmeister , A, Hr , Frankfurt , Hansa-S®*1
Rödelheimer, P„ Hr-, Frankfurt , 4 Jahr*

(ramm, R, 11t.  m . Toeht, Erfurt , Gr. Waid
Langer, H, Hr , Kim Europäische»- Hof
Latz, L., Hr, m. fr ., Bad Homburg , Quisisana,
Lau, J , Hi-, Berlin 4 Jahreszeiten
Laube, C, Hr , Köln . Kärlshof
Lankow, J , Hr . m. Er , Schwerin, Pariser Hof
Leven, C, Hr , Krefeld Grüner Wald
Levie, E, Hf , Gelsenkirclien, Schwarzer Bock
L-ewi, H, Hr , Mülhausen Römerbad
Leyser , Fr . m. Kind, Essen, Schwarzer Bock
Lmz, J , Hr , Koblenz Europäischer Hof
Loesche, L„ Frl , Wehen Grüner Wald
Ludemann, W, Hr , Wasserburg , Ev. Hospiz

Pohletier , A, Hr , Plauen
Roast , A, Hr, Heidelber;
Kosen, 1, Frl , Berlin
Roths-Child, K, Hr . m. Fr

Röttges , W.

Grüner W®'
Karl.1*'

Grüner W
Frankfurt

Schwarzer Bo1’
Hr.. Neustadt . Z. Stadt Hst»*

Wii

Maefarlaue, S, Hr , i-raiikiiirt
Mais, K, Hr , Johannisburg
Mandowaky, 0 , Hr , Elberfeld
Martini , P, Hr , Marseille
Maurer , E, Hr , Göppingen
Meyer, 8, Fr , Bremen
Michel, ii , Hr , Frankfurt
de Millas, L, Hr , Hamburg
Moese, K, Hr , Krefeld
Morteil , H, Hr , Konstanz
-Möller. H, Frl ., Ensdorf
Miinseh, Pli, Hr , Beuel

Kaiserhof
Karls hot

Schw. Bock
Prinz Nikolas
Central -Hotel
Hotel Nassau
Hansa -Hotel

Rose
Grüner Wald

.Metropole
Reichs post

Grüner Wald
Neubauer , H„ Hr , Erfurt
Neue»-bürg, W, Hr . m. Fr,
Navil-le, I , Frl,
Nigon, H, Frl , Moulines
Nussbaum, IL, Hl-., Frankf
Oehwet, H-, Hr,
Oelriehs, A, Hr , Bremen
Pa-lnie, E, Hr , Steinschön
t on Pässa.vant , Fr , Davos
Rabeling, W, Hr , Berlin
Rabinowiz, •!.. Hr . m. Fr,

Grüner Wald
Rose.

4 Jalii -eszeiteu
Regina-Hotel

ui i Römerlrad
RÖmerbad-

Grüner1 Wald
au, Prinz NikoMs

Hotel Nassau
Kaiserbad

Königsberg-
Schwarze»- Bock

Sachs, R, Hr, Ludwigshafe« Hotel M
Sa-ville, \V, Hr , Koblenz Regina-B<>1
Schart , E-„ Hr. m. Fr , Mainz Hotel Briäi
Schiffmann, L, Frl , Bingen. Schwarzer M
Sehlocker, M, Fr , Frankfurt , H Ostert01
Schubert , K, Ilr , Berlin BcSK*’>
Schulmann, M, Fr , Frankfurt , Villa Her**
Schulte, C, Hr. ni. Fr , Witten . Grüner W'#,!
Schulz, P Hr , Arendt» Römeri*
Schwarz, H, Hr , Re.vingen Grüner
8ilberaten», 8, Hr , Düsseldorf, Grüner W«>
Sommerfeld, M, Hr , Berlin Kxomir"
Somroerfeldf, 8, Hr , Rheydt Grüner W
staebler , E, Hr , Stuttgart . Weisse 10
Stein , H, Hr , 11A
Steinberg, W, Ilr . m. Fr, Duisburg

_ i’ . Hotel Erirf
rtern , G, JM, Oberatein Kaiserin
Stock, L, Hr , Fulda ynio1
Szyptor, J , Hr , Gelsenkirclien, Z. Stadt , B»
Ionke , A, Hr , Finsterwalde Römer»
Llhueh, h .. Ft ., Magdebiu «-

rÄwtefaf iSgHthf.
1 für} "" « he Nummer mi

m
} * fM » höherer Geu
1 *** *** amf Liefen

fr . 28 .

Programme
befinde

von Voorsto, Er, HaitilD Viktoria -Kot-1
Theater ur

Waguer, J , Hr , Nienburg-, Christi . Hospiz (
Wa dheun, E, Hr, Hamburg QirisWv\ albei , S., Ir ., London
Weinberg H, Hr . m. Fr , Dortmund Re*
Vh ’ i ' 5 r- “ • Fr -’ Verfrä Grüner
Ŵ t e’rt '' r? r " Europäischer &>Wi.idt , K., Hr ., i ŝesen OuL
Whaltaker M, Er, Frankfurt , 8. Br . SchiF
w ! f ’ fr ’ *? ■’ Gast ™P Pariser W*
\ \ ittwer , E , IL -, Bei-lin Pens . Ikeiioi'
Asypokl , I, . Fr, Köln .Schwarzer- Bor»

Zartmaiui , 0 , Hr , Rheydt - Grüner wJ
/itioiienba -um , Schülerin , Krosno

Adelheidstr . 31
/ober . <>.. Hr, Hamburg Palast -Hot4

„ Gastspiel

W Cu Chte d ß
Staft JJ ar»nhei
künii heaters eil
kün st| e r, sd )en V(

April „l
^trawmski in d
p a^tellpn s Zü

das Staal
«ssante und viel u
^tadttheater aufz

Eietiriscte Heizkissen
Marke „Mahawies“

durchaus zuverlässig im Gebrauch,
sind für Gesunde u. Kranke un¬
entbehrlich , besonders bei Gicht,

. Ischias, Rheumatismus , Gallen¬
steinleiden usw.

Bei füwpfsteji Gprsets
geschwollenen Beinen, verdickten und
schwachen Gelenken sind meine aus aller¬
bestem Material hergestellten , nahtlosen
Gummisfrümpfe Marke „Flor“ un¬

entbehrlich . Anfertigung nach Maß.

Obersky OameiiwäsGöe

P. Ä. Stoss Machfolger , inh, Max Heitferich, Wiesbaden W. 5

»rosse Bargsiraße 3/7 Ecke Wilfeelmstraßs
Unsere Spezialitäten sind:

- Elastische Hisfiformer _
Süsienhalter , auf der Haut zu tragen
Damenwäsche in unerreicht . Schönheit

Grosse Auswahl Anfertigung nach MaS
- — Billige Preise , a-

Das Neues

fflK UOtfy Umzüge
|H | e » fsi8©« @fe,3gs « geii i#ä « » » is € la@MHb @iiraKspoiie sshsI

»TWZV»
Otarlottenbura
leonhorettstr.S

Königstroföe —iteU--H_
MVGWVsSS»

tei«
Pmmm

TELEPHONE in WIESBADEN: 3847, 3848, 3848.

innerhalb der Stadt
ayf dem Kontinent
to n y. nach Obersee

Grosses Möbellagerhaus
' Wlktoplastrass ® 2 — 6

1120  Sicherheitskabinen.
LHITUNö  in WIESBADEN: Robert Ulrich.
TftU WUS3TR  ASSE  9V Baflonflber dem Koohbrunnen.

Mit dem„
»x vollen S
deÄ en Beifa11 hat
^rj Navigationsoffi
'er dient für seinei
S *« über den 0:

Kurhaus  hiel
®n&enehmer Plaue
DRmor in seinen V

n| en des Zeppel
uürt Vor! den  gemei
. a seines getreui

geisterten Schüle
TUSste er viel des
V 1 tiefen Eindrüd
bo^ e er  d ann  mit

mit all
*eist erten Empfar
^.nS Ausdruck, d

Sen und nicl
^PPelin- Luftschi
panischen Dien:

r> „resse des Fri
rachtvope Licht
chaut werden k<

öber^ d-’e dl C aUdkönm., le  grosse
AÄ Das Pu
Redn errksamkeit 1
hatte '—-mitjubelrGô r diesem

"Uss bereitet.

Bekanntes Haus von gutem Ruf 1
Pension 1

sä M incl. Heizung und BedienungB
von Mk.7.—bis0.— I

Nikolasstrassa 16/18
Nahe Hauptbahnhof

Wein im Ausschank—PfungstädterIMärzenbier—Münchner Spatenbräu1
Gemütliche Aufenthaltsräume Ii

KMon-Mer
VornehmeEicfttspiele Taunasstrasse

,iFräu9ein Frau “ .
Spannendes Lebensbild in

6 Akten.
In der Hauptrolle:
Ica v. Lehkelfy.

Motto:
Meine Gedanken sind eine

brennende Frage,
Wie ich es wohl meinem

Vater sage?
Ausserdem:  2 neueste

Einakter , mit Harold
Lloyd.

Hotel und Badh<
Weisse L. ili @n

Häfnc _ _
Bekanntes Familien - Hotel

Volle Pension

iinsehl . oller Abgaben Merk : 7 . -
■raSlieh KÜNSTLER - KONZERT

Manien - ,

u. B̂ackfisch (JJlodehaus <Ullmann
!j ( irchgasse 21

- Speiche Auswahl in

(Wollwestenu ffumper

dessen ))h ,
Erfolg im
Geschieht«

Eines
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deutendstc
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i etK Blatt
JJemung

ö̂r Perten:
*?ard Shav
8 2 - B-Bernha

Shaw:

p. S 1
lässlich
Setzung
Sühne4' ,
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